
 

 

 
 

 

Empfehlung der SGHVR 
 
Die Schweizerische Gesellschaft für Haftpflicht- und Versicherungsrecht ist eine wis-
senschaftliche Vereinigung, deren Zweck die Förderung der Rechtsentwicklung und 
des wissenschaftlichen Nachwuchses in ihrem Tätigkeitsgebiet ist. Die am 7. Sep-
tember 2012 an der Universität Luzern tagende Vereinsversammlung der Gesell-
schaft verabschiedete zuhanden der Behörden des Bundes folgende Empfehlung: 
 
In Erwägung, dass 

 obligatorische Haftpflichtversicherungen seit Jahrzehnten ein vom Gesetzgeber 
namentlich bei der Regulierung neuer technischer Entwicklungen bevorzugt ein-
gesetztes Instrument zum Schutz geschädigter Personen darstellen; 

 diese Entwicklung weitgehend unkoordiniert erfolgte und sich die heutige 
Rechtslage deshalb äusserst heterogen und mit unterschiedlichen Schutzniveaus 
für die geschädigten Personen präsentiert; 

 sich diese Entwicklung in den letzten Jahren beschleunigt hat (erinnert sei an die 
Diskussionen über die Pflichtversicherung von Hundehaltern oder die neu einge-
führten Pflichtversicherungen für Bergführer, Ärzte oder Psychologen); 

 die rund 40 bundesrechtlichen Haftpflichtversicherungsobligatorien durch meh-
rere hundert kantonalrechtliche Obligatorien ergänzt werden und 

 der Bundesrat im Rahmen der laufenden Totalrevision des Bundesgesetzes über 
den Vesicherungsvertrag darauf verzichten will, die Frage der obligatorischen 
Haftpflichtversicherungen gesetzlich zu regeln 

 
ortet die Gesellschaft in diesem Bereich gesetzgeberischen Handlungsbedarf. Sie 
empfiehlt den Behörden den Erlass eines Gesetzes, das die Versicherungsobligato-
rien und deren Deckungsumfang regelt und dabei ein einheitliches Schutzniveau 
anstrebt. Sie legt dazu einen ausformulierten Entwurf zu einem solchen Pflichtversi-
cherungesgesetz vor. Die Gesellschaft appelliert an die zuständigen Behörden, im In-
teresse und zum Schutz geschädigter Personen in diesem Sinne aktiv zu werden und 
empfiehlt, den von ihr vorgelegten Entwurf einer vertieften Prüfung zu unterziehen. 
 
 
Luzern, 7. September 2012   Schweizerische Gesellschaft für 
       Haftpflicht- und Versicherungsrecht 


